
Stadtverwaltung Wittlich 

 
 
 

Niederschrift Nr. 2/2020 

über die öffentliche Sitzung des Werkausschusses am Donnerstag, dem 27. August 2020 in der 
Kultur- und Tagungsstätte Synagoge, Himmeroder Straße 44. 
 
Beginn: 18:00 Uhr Ende: 19:30 Uhr 
 
Name Zuordnung Bemerkungen  
 

Joachim Rodenkirch Bürgermeister   
Dieter Burgard Ratsmitglied fehlte entschuldigt  
Jürgen Junk Ratsmitglied   
Stefan Kiewel Ausschussmitglied Anwesend ab TOP 4  
Stephan Lequen Ratsmitglied   
Hans-Peter Pesch Ratsmitglied   
Martin Poth Ratsmitglied   
Dr. Michael Praeder Ratsmitglied   
Jürgen Vellen Ratsmitglied fehlte entschuldigt  
Hellmuth Wagner Ausschussmitglied fehlte entschuldigt  
Nikolaus Weber-Kadner Ratsmitglied   
Uwe Werner Ausschussmitglied fehlte entschuldigt  
Benjamin Mehrfeld Ausschussmitglied in Vertretung von Uwe Werner  
Elfriede Marmann Beigeordnete   
Elfriede Meurer Erste Beigeordnete fehlte entschuldigt  
Michael Wagner Beigeordneter fehlte entschuldigt  
Rudolf Hammann Ausschussmitglied   
Jürgen Jakobs Ausschussmitglied fehlte entschuldigt  
Martin Kurzweil Ausschussmitglied   
Lothar Schaefer Werkleiter   
Heiko Trierweiler Ausschussmitglied   
Sandra Wagner Schriftführerin   
Michael Latz Ausschussmitglied in Vertretung von Jürgen Jakobs  
 
 
 
Zur Sitzung war mit Schreiben vom 13.08.2020 fristgerecht eingeladen worden. Die Einladung mit 
der Tagesordnung und den entsprechenden Vorlagen sind der Originalniederschrift beigefügt. 
 
Die öffentliche Bekanntmachung der Sitzung erfolgte in der Wittlicher Rundschau Nummer 
34/2020 vom 22.08.2020. 
 
Der Vorsitzende stellt vor Eintritt in die Tagesordnung die Ordnungsmäßigkeit der Einladung und 
die Beschlussfähigkeit fest. Einwendungen gegen die Einladung, die Tagesordnung und die 
Beschlussfähigkeit werden nicht erhoben. Anträge zur Tagesordnung werden nicht gestellt.  
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung verpflichtet Bürgermeister Joachim Rodenkirch das anwesende 
Ausschussmitglied Benjamin Mehrfeld per Handschlag und weist auf die rechtliche Stellung der 
Ausschussmitglieder hin. 
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Protokoll 
 
 
 
 

TOP 1 Einwohnerfragestunde 

 
 
Es liegen keine Wortmeldungen vor. 
 
 
 
 
 

TOP 2 Mitteilungen 

 
 
Bürgermeister Rodenkirch informiert über den aktuellen Sachstand zur aktuell bestehenden 
Corona Pandemie. 
 
Stand 26.09.2020 gab es im Landkreis Bernkastel-Wittlich 18 an Covid-19 Erkrankte. Eine Person 
müsse aktuell stationär behandelt werden. 
 
Bürgermeister Rodenkirch steht im ständigen Austausch mit der Kreisverwaltung Bernkastel-
Wittlich. 
 
In der Stadtverwaltung Wittlich musste bis zum heutigen Tag noch keine Covid-19 Erkrankung 
verzeichnet werden. 
 
Herr Schaefer informiert über die Änderungen innerhalb der Stadtwerke aufgrund der o. g. 
Situation. Der Arbeitsbeginn und auch die Pausen seien für die Mitarbeiter in unterschiedliche 
Gruppen aufgeteilt. Damit ist eine Zusammenkunft aller Mitarbeiter ausgeschlossen. 
 
Aufgrund der Pandemie mussten die Stadtwerke Wittlich einen Rückgang beim Verkauf von 
Wasser verzeichnen. Der reduzierte Verbrauch ist insbesondere bei den Großabnehmern zu 
verzeichnen. 
 
 
 
 
 

TOP 3 Erneuerung/Erweiterung der Zentralkläranlage 
- Modernisierung der Automatisierungstechnik 
Entwurfsplanung 

 
 
Herr Meyer, Geschäftsführer der Fa. BITControl GmbH aus Nattenheim stellt anhand einer 
Präsentation die Entwurfsplanung zur Erneuerung/Erweiterung der Modernisierung der 
Automatisierungstechnik der Zentralkläranlage in Wittlich vor. 
 
Die Präsentation in der Niederschrift als öffentliche Anlage hinzugefügt. 
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Beschluss: 

Der vorgestellten Entwurfsplanung für die Modernisierung der Automatisierungstechnik der 
Zentralkläranlage wird zugestimmt.  

 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig: X 
 
 
 
 
 

TOP 4 Rechtsverordnung Wasserschutzgebiet Wittlich 
- Abgrenzungsvorschlag für die Neufestsetzung 
- Antrag auf Grundwasserentnahme 

 
 
Herr Dr. Bernd Hanauer, Geschäftsführer des Büro für Hydrogeologie und Umwelt GmbH aus 
Giessen stellt anhand einer Präsentation den Abgrenzungsvorschlag für die Neufestsetzung des 
Wasserschutzgebietes Wittlich sowie den Antrag auf Grundwasserentnahme vor. 
 
Die Präsentation ist der Niederschrift als öffentliche Anlage hinzugefügt. 
 

Beschluss: 

Dem in der Sitzung vorgestellten Abgrenzungsvorschlag für die Neufestsetzung des 
Wasserschutzgebietes Wittlich wird zugestimmt; 
Dem Antrag auf gehobene Erlaubnis zur Grundwasserentnahme der Brunnen 1, 2, 4 und 5 
Stareberg sowie Brunnen 9 Seiberich wird zugestimmt. 

 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig: X 
 
 
 
 
 

TOP 5.1 Vergaben 
Erschließung Weilersiedlung 
Bereich zwischen Fallerweg 70-116 und der Straße Zur Weilersiedlung 

 
 

Beschluss: 

Die anteiligen Leistungen für die abwasser- und wassertechnische Erschließung von 4 
Baugrundstücken in der Weilersiedlung Bereich zwischen Fallerweg 70-116 und der Straße Zur 
Weilersiedlung werden an die Firma Juchem Asphaltbau GmbH & Co. KG, NL Ürzig, 
Gewerbegebiet – An der L55, 54539 Ürzig zum Bruttoangebotspreis von 52.539,90 € vergeben.  

 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig: X 
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TOP 5.2 Vergaben 
Sanierung des Schmutz- und Regenwasserkanals in der Trierer 
Landstraße 
Bauleistungen 

 
 

Beschluss: 

Die Bauleistungen für die Sanierung von 5 Schmutzwasser-Hausanschlussleitungen in der Trierer 
Landstraße werden an die Firma DF-ING GmbH, Seligenstädter Str. 24, 63791 Karlstein zum 
Brutto-Angebotspreis von 29.110,20 € vergeben. 

 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig: X 
 
 
 
 
 

TOP 5.3 Vergaben 
Verlängerung des Zeitvertrages "Unterhaltungsarbeiten an Kanälen, 
Klär- und Hebeanlagen" 

 
 

Beschluss: 

Der Auftrag zur Durchführung von Unterhaltungsarbeiten an Kanälen, Klär- und Hebeanlagen wird 
für die Dauer von zwei weiteren Jahren an die mindestfordernde Firma Ruppenthal Entsorgung 
GmbH & Co. KG, Industriestraße 19, 54486 Mülheim zum Bruttoangebotspreis von 326.441,99 € 
vergeben. 

 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig: X 
 
 
 
 
 

TOP 5.4 Vergaben 
Verlängerung des Zeitvertrags "Mobile Abwasser- und 
Fäkalschlammentsorgung der Stadt Wittlich und deren Stadtteile" 

 
 

Beschluss: 

Der Auftrag zur Durchführung der mobilen Abwasser- und Fäkalschlammentsorgung wird für die 
Dauer von zwei weiteren Jahren an die mindestfordernde Firma HP Enders Umweltservice GmbH, 
Europa-Allee 47, 54343 Föhren zum Bruttoangebotspreis von 174.749,12 € vergeben. 

 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig: X 
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TOP 5.5 Vergabe 
Lieferung eins Transporters mit Dreiseitenkipper 

 
 

Beschluss: 

Der Auftrag zur Lieferung eines Transporters mit Dreiseitenkipper (IVECO) wird an die Firma 
Gangolf & Co. GmbH, 54516 Wittlich, Röntgenstraße 16 zum geprüften Angebotspreis i. H. v. 
54,356,44 € (brutto) vergeben. 

 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig: X 
 
 
 
 
 

TOP 5.6 Vergaben 
Ersatzbeschaffung von zwei Elektrohubwagen für die Betriebszweige 
Stadtentwässerung und Wasserwerk 

 
 

Beschluss: 

Der Auftrag zur Lieferung von zwei Elektrohubwagen für die Betriebszweige Stadtentwässerung 
und Wasserwerk wird an die mindestfordernde Firma Alfons Strupp GmbH, Waldstraße 2, 54441 
Wellen zum Bruttoangebotspreis von 19.302,40 € vergeben. 

 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig: X 
 
 
 
 
 

TOP 6 Verschiedenes 

 
 
Arbeitskreissitzung Strom 
 
Bürgermeister Rodenkirch informiert über die Arbeitskreissitzung Strom. Die nächste Sitzung soll 
voraussichtlich am 06.10.2020, 18.00 Uhr im Lindenhof in Wittlich stattfinden. Ob der Termin 
tatsächlich stattfindet liegt an der Entwicklung der aktuellen Situation durch die Ausbreitung des 
Coronavirus. 
 
 
 
Kommunale Klärschlammverwertung Region Trier (KRT), Anstalt des öffentlichen Rechts 
(AÖR) 
 
Bürgermeister Rodenkirch informiert über den aktuellen Sachstand. 
 
Aktuell erfolgt die Entsorgung von Klärschlamm, welche im Bereich der KRT Trier (Mitglieder) nicht 
selbst verarbeiten oder aufgebracht werden können durch die thermische Verwertung in der Mono-
Verbrennungsanlage in Mainz. 
 
Die Klärschlammentsorgung im Bereich der Stadt Wittlich erfolgt zum aktuellen Zeitpunkt noch 
ausschließlich in Eigenregie (Aufbringung in der Landwirtschaft). Ab 2021 erfolgt die Abgabe der 
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Klärschlämme an den KRT Trier. Bis die Anlagen im Bereich der KRT Trier fertiggestellt sind, wird 
der Klärschlamm zur Verbrennung nach Mainz verfrachtet.  
 
Im Bereich der KRT Trier laufen aktuell die Planungen zu einem geeigneten Standort für die 
Verbrennungsanlage. Aktuell ist der Bau einer Klärschlammverbrennungsanlage im Bereich der 
Stadt Trier, neben dem Hauptklärwerk vorgesehen. 
 
Weitere favorisierte Standorte zum Bau einer Anlage sind aktuell die Stadt Bitburg (ehemaliges 
Militärgelände) sowie die Stadt Morbach. 
 
Die Stadt Wittlich, als Standort für eine solche Anlage wird nicht mehr in Betracht gezogen. 
 
 
 
 
 
 
 
Bürgermeister Joachim Rodenkirch       Sandra Wagner 
Vorsitzender            Schriftführerin 
 
 
 
Anlagen 


	Protokoll (öffentlich)

